
 

Modul 2, 8. – 10. Mai 2009 

Biblische Spiritualität 
Prof. Klaus Berger, Heidelberg 

1. Grundlegende Reflexionen  
 

• „Spiritualität“ nach dem NT: Das Werk des Heiligen Geistes 

• Leitthemen biblischer Spiritualität: Kindschaft, Fähigkeit zu Mitleiden, Freiheit, Herrlichkeit 

• Die Verwirklichung der Gottebenbildlichkeit des Menschen 

• Spiritualität als „Zielbahnhof der neuen Schöpfung“ 

 

2. Orientierung an biblischen Leitbildern und Leitgestalten  
 

• Das frühe Christentum als Heiligkeitsbewegung 

• Die Entdeckung einer neuen Freiheit 

• Charismen: Gaben, durch die man andere für Gott begeistern kann 

• Bürger(innen) des himmlischen Jerusalems 

 

3. Praktische Anregungen zu lectio divina  
 

• Wissenschaftliche Methodik und geistliche Schriftlesung 

• Betendes und ringendes Lesen 

• Die Praxis der Zisterzienser 
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Vita: 

• Geb. 1940 in Hildesheim, aufgewachsen in Goslar 

• Studium der Philosophie, der kath. Theologie und der christlich-orientalischen Sprachen in 
  München, Berlin und Hamburg 

• 1967 Promotion im Fach Neues Testament 

• 1971 Habilitation 

• Von 1974 bis 2006 ord. Prof. für Neues Testament an der Universität Heidelberg 

• Seit 2005 ist er Familiar des Zisterzienserordens 

 

 


